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Seit 2019 wurden mehr als 350 begutachtete wissenschaftliche Arbeiten
veröffentlicht, die zeigen, dass es in der Neuzeit keine Erwärmung gab
und/oder dass die Temperaturen viel höher lagen als heute, als der CO2-
Gehalt zwischen 180 und 280 ppm lag (Holozän, Pleistozän).

Unten finden Sie den Link zur aktualisierten (jetzt einschließlich 2021)
Datenbank mit Temperaturaufzeichnungen von Orten auf der ganzen Welt,
die allesamt keine Hockeyschlägerform zeigen.

Diese  Hunderte  von  Veröffentlichungen  legen  nahe,  dass  a)  die  Erde
während eines Großteils der letzten 11.700 Jahre (Holozän) um mehrere
Grad  wärmer  war  als  heute  und  b)  es  nichts  Ungewöhnliches  an  den
Temperaturveränderungen in der Neuzeit gegeben hat.

Die  ersten  8  Arbeiten  auf  der  Liste  2021  sind  hier  als  Beispiele
aufgeführt.

Über 350 Nicht-Hockeyschläger (2019 bis 2021)

Zhou  et  al.,  2021:  Südchinesisches  Meer  wies  eine  ~4°C  höhere
Wassertemperatur  auf  während  des  mittleren  Holozäns  …  1994-2004
niedrigste  Temperaturen  der  letzten  6000  Jahre
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Tarasov et al., 2021 (vollständige Studie) Das arktische Sibirien war
während des Höhepunkts der letzten Eiszeit (180 ppm CO2) 3,5 bis 5 °C
wärmer als heute und bot großen Pflanzenfressern das ganze Jahr über
Weideflächen

Umweltbedingungen  während  der  Ausbreitung  des  anatomisch  modernen
Menschen in Nordasien 50-10 cal kyr BP … Nordasien (hier die Russische
Föderation  östlich  des  Urals)  spielte  eine  Schlüsselrolle  bei  der
Ausbreitung des anatomisch modernen Menschen (AMH) über den eurasischen
Kontinent während des oberen Paläolithikums (UP). … Im Gegensatz zu der
seit langem vertretenen Ansicht, dass das Klima während der letzten
Eiszeit  generell  kälter  war  als  heute,  zeigen  diese  Proxy-
Aufzeichnungen, dass die Sommer um mehrere Grad Celsius wärmer waren als
heute, was zusätzliche Vorteile für menschliche Aktivitäten mit sich
brachte. Ein weiterer Vorteil für große Pflanzenfresser und damit für
die  menschliche  Subsistenz  waren  die  allgemein  geringen
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Winterniederschläge (ähnlich denen in den heutigen Steppenregionen der
Mongolei),  die  ganzjährige  Weideflächen  ermöglichten.  Diese  Faktoren
überwogen  offenbar  die  strengen,  kälteren  Winterbedingungen  und
förderten die Besiedlung von AMH in Nordasien sogar während des letzten
glazialen Maximums (LGM) ca. 30-18 cal kyr BP. … Rekonstruierte mittlere
Juli-Temperaturen von 12°C für den größten Teil der letzten Kältephase
im Untersuchungsgebiet, wo die heutigen mittleren Juli-Temperaturen bei
etwa 7°C liegen … Es gab um mindestens 3,5 °C höhere Sommertemperaturen
als  heute  während  des  letzten  glazialen  Maximums  [CO2  180  ppm]  im
südlichen Teil Ostsibiriens.

Wetterich et al., 2021: Sibirische Arktis hatte „höhere Temperaturen als
heute (um bis zu 4-4,5° C)“ während der letzten Eiszeit (180 ppm CO2),
oder zwischen „39 und 31 cal kyr BP“

Zwischen 48 und 38 cal kyr BP wird die Chironomidenfauna von typischen
aquatischen  Taxa  dominiert,  obwohl  die  Anzahl  und  Vielfalt  der
Chironomiden zwischen 46 und 44 cal kyr BP erheblich abnimmt, wenn die
rekonstruierte TJuly um bis zu 1,5 °C über die heutige Temperatur steigt.
Der Zeitraum zwischen 44 und 41,5 cal kyr BP ist durch die höchste
Vielfalt  und  Konzentration  von  Chironomiden  gekennzeichnet.  Die
Gemeinschaften  werden  von  der  Art  Heterotrissocladius  grimschawi
dominiert,  die  in  oligotrophen  Seen  vorkommt  und  auf  gemäßigte
Bedingungen mit einem Temperaturoptimum von 11-12°C hindeutet. … Die
rekonstruierte  TJuly  schwankt  leicht  um  die  moderne  TJuly  mit  einem
wärmeren als der  heutigen TJuly um 41 cal kyr BP. … Bei etwa 51 cal kyr
BP und 40 cal kyr BP in der Bykovsky-Aufzeichnung liefert das Vorkommen
der  gemäßigten  Wasserpflanze  Callitriche  hermaphroditica  Beweise  für
eine  mittlere  TJuly  von  12°  C  oder  mehr,  während  der  Fund  des
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Steppentaxons Thesium, der auf 51 cal kyr datiert wurde, auf eine TJuly
von 15°C oder mehr hindeutet. Die auf Chironomiden basierende TJuly-
Rekonstruktion für MIS 3 aus dem Sobo-Sise Yedoma Datensatz zeigt einige
Abweichungen (Abbildung 5) und deutet auf wärmer als heute (>11° C)
Temperaturen um 51 cal kyr BP, 46-44 und 41 cal kyr BP hin, was eine
allgemeine  Übereinstimmung  mit  den  auf  Pflanzenmakrofossilien
basierenden TJuly-Schätzungen aus dem Bykovsky Yedoma Datensatz (Kienast
et al., 2005) zeigt. … TJuly-Rekonstruktionen aus dem westlichen Teil des
Yana-Indigirka-Tieflands  (östlich  des  Untersuchungsgebiets)  zeigen
ähnliche oder wärmere Temperaturen als heute (um bis zu 4-4,5 °C) und
höhere Jahresniederschläge als heute (um bis zu 50-100 mm) zwischen etwa
39 und 31 cal kyr BP (Pitulko et al., 2017)



Civel-Mazens et al., 2021 Vor 22.000 Jahren (180 ppm CO2) erreichte die
Wassertemperatur des Südlichen Ozeans einen Höchststand von 13,6 °C, was
etwa 4-5 °C wärmer ist als heute (~9 °C)
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Cruz et al., 2021: In Argentinien war es 1,7°C bis 4,4°C wärmer als
heute in den 1800er Jahren.

Die paläoklimatische Geschichte der Tixi-Höhle (Tabelle 3, Abbildung 4)
zeigt im Vergleich zur Gegenwart ein kälteres (-3,3 °C) und trockeneres
(-274,6 mm) Klima für den Übergang vom Pleistozän zum frühen Holozän
(vor  12.287±212  bis  vor  11.609±218ca  Jahren  BP).  Diese  kalten  und
trockenen Bedingungen blieben während des Mittelholozäns (vor 5592±79ca
BP)  mit  einer  niedrigeren  mittleren  Jahrestemperatur  (-2,4°C)  und
geringeren  Niederschlägen  (-201,2mm)  als  heute  erhalten.  Der  Wandel
vollzog sich im Spätholozän IV (vor 3496±81ca BP) mit wärmeren und
feuchteren  Bedingungen  als  den  heutigen,  die  einen  Anstieg  der
durchschnittlichen Jahrestemperatur (+3,5°C) und des Jahresniederschlags
(+90,8  mm)  aufweisen.  Diese  warmen  und  feuchten  Bedingungen  wurden
während des restlichen Spät-Holozäns III-I (1656±96 bis 160±120 ca BP)
beibehalten, mit einem Anstieg der mittleren Jahrestemperatur zwischen
1,7°C und 4,4°C und jährlichen Niederschlägen von 27,5-263,6 mm, die
höher waren als die heutigen.

https://journals.sagepub.com/doi/full/10.1177/0959683621994652


Nazarova et al., 2021 (vollständig) In Ostrussland war es während der
mittelalterlichen Warmzeit (750-1250 n. Chr.) 1,5°C wärmer als heute

Das  mittelalterliche  Klimaoptimum  (Nara-Heian-Kamakura-Stadium  in
Japan), das für den östlichen Teil der Region Primorskij im Zeitraum von
vor 1250 bis 750 Jahren rekonstruiert wurde, zeichnete sich durch ein
feuchtes Klima mit Sommertemperaturen aus, die ca. 1,5°C höher waren als
heute. Der Zeitraum vor 750 bis vor 250 Jahren korreliert mit der
Kleinen Eiszeit: Die Sommertemperaturen waren auf 1,5-2°C unter die
heutigen Werte gesunken.
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Shuttleworth et al., 2021 Der Subantarktischer Atlantik war vor ~4000
bis ~5000 Jahren um ~2°C wärmer
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Allan et al., 2021 Grönland war vor 7.500 bis 5.500 Jahren 5-7°C wärmer
(4-5°C vs. 10-12°C) als heute.

Gegenwärtig  …  Sommer-SST  zwischen  4,0-5,2  °C  (Ribergaard  2014).  …
Subzone B2 (von ~10 bis 5 ka BP) ist gekennzeichnet durch … hohe Sommer-
SST von 6 bis 12 °C mit einem Durchschnitt von ~9 °C … Subzone A3 (von
~2,7 bis ~1,3 ka BP) ist gekennzeichnet durch kalte Bedingungen mit
einer Sommer-SST von ~5 °C … Optimale thermische Bedingungen … die
anhand von Pollenkörnern geschätzte Oberflächenlufttemperatur (SAT) im
Juli betrug ~10 bis ~12 °C von ~7,5 bis ~5,5 ka BP (Frechette & de
Vernal 2009)
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Link:
https://notrickszone.com/2022/01/31/105-more-non-global-warming-non-hock
ey-stick-temperature-records-added-to-the-database-in-2021/
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